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Die Bewerbungsphase startet im Herbst 2023 und das Aufnah-
meverfahren im Frühjahr 2024. Alle Bewerbungstermine sind 
auf den Seiten 4 bis 7 angeführt. Das Gespräch findet bei allen 
Studiengängen entweder online oder vor Ort statt. Einige Stu-
diengänge führen zudem einen Onlinetest und / oder einen Eig-
nungstest durch. Sämtliche Details zu Aufnahme und Bewer-
bung finden Sie auf der Website des jeweiligen Studiengangs 
unter „Vor dem Studium“.

www.fh-joanneum.at
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01 TERMINE 

Gespräch Onlinetest 
und Gespräch

Mappe, spezifischer 
Eignungstest 
und Gespräch

Onlinetest, spezifischer 
Eignungstest und 
GesprächVZ = Vollzeit, BB = Berufsbegleitend

 Vorbehaltlich der verfügbaren Studienplätze

BACHELORSTUDIENGÄNGE
Aufnahmeverfahren

2024

März
Bewerbungsfristende:

20. März 2024

April
Bewerbungsfristende:

30. April 2024

Juni
Bewerbungsfristende:

03. Juni 2024

Juli
Bewerbungsfristende:

01. Juli 2024

August
Bewerbungsfristende:

05. August 2024

September
Bewerbungsfristende:

11. September 2024

ANGEWANDTE INFORMATIK

Gesundheitsinformatik / eHealth      

Mobile Software Development      

Software Design & Cloud Computing (VZ)      

Software Design & Cloud Computing (BB)      

Wirtschaftsinformatik      

BAUEN, ENERGIE & GESELLSCHAFT

Bauplanung und Bauwirtschaft      

Energie-, Mobilitäts- und Umweltmanagement      

Soziale Arbeit  

ENGINEERING

Elektronik und Computer Engineering      

Fahrzeugtechnik / Automotive Engineering      

Industrielle Mechatronik      

Luftfahrt / Aviation      

Nachhaltiges Lebensmittelmanagement      

Produktionstechnik und Organisation      

Bewerbung Bachelorstudien 2024/2025
Alle Details zur Bewerbung und zum Aufnahmeverfahren finden Sie unter 
www.fh-joanneum.at

Stand: Oktober 2023, Änderungen vorbehalten
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Bewerbung Bachelorstudien 2024/2025
Alle Details zur Bewerbung und zum Aufnahmeverfahren finden Sie unter 
www.fh-joanneum.at

Stand: Oktober 2023, Änderungen vorbehalten

BACHELORSTUDIENGÄNGE
Aufnahmeverfahren

2024

März
Bewerbungsfristende:

20. März 2024

April
Bewerbungsfristende:

30. April 2024

Juni
Bewerbungsfristende:

03. Juni 2024

Juli
Bewerbungsfristende:

01. Juli 2024

August
Bewerbungsfristende:

05. August 2024

September
Bewerbungsfristende:

11. September 2024

GESUNDHEITSSTUDIEN

Biomedizinische Analytik 

Diätologie 

Ergotherapie  

Gesundheits- und Krankenpflege    

Hebammen 

Logopädie 

Physiotherapie 

Radiologietechnologie   

MANAGEMENT

Bank- und Versicherungswirtschaft      

Gesundheits- und Tourismusmanagement      

Industrial Management (VZ)      

Industrial Management (BB)      

Internationales Management  

MEDIEN & DESIGN

Industrial Design 

Informationsdesign 

Journalismus und Public Relations (PR) 

VZ = Vollzeit, BB = Berufsbegleitend

 Vorbehaltlich der verfügbaren Studienplätze Gespräch Onlinetest 
und Gespräch

Mappe, spezifischer 
Eignungstest 
und Gespräch

Onlinetest, spezifischer 
Eignungstest und 
Gespräch

01 TERMINE 
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02 ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN

Für ein Bachelorstudium an der FH JOANNEUM 
ist eine der folgenden Zugangsvoraussetzungen 
notwendig:

 die allgemeine Hochschulreife 
 (zum Beispiel AHS- oder BHS-Matura oder 

gleichwertiger ausländischer Abschluss)
 oder

 die Berufsreifeprüfung bzw. eine geeignete 
 Studienberechtigungsprüfung

 oder

 eine einschlägige berufliche Qualifikation 
mit Zusatzprüfungen

 oder

 Abschluss des Studienbefähigungslehrgangs 
der FH JOANNEUM:

 Als Absolvent:in einer facheinschlägi-
gen Lehre oder berufsbildenden mitt-
leren Schule (BMS) bietet Ihnen der 
zwei semestrige, berufsbegleitende Studien-
befähigungslehrgang eine gezielte Vorbe-
reitung auf ein technisches, wirtschafts-
wissenschaftliches, gestalterisches oder 
sozialwissenschaftliches Studium an der FH 
JOANNEUM. Bewerbungsfristende für den 
Studienbefähigungslehrgang ist der 

 31. Juli 2024.

 Information und Beratung
 T: + 43 (0)316 5453-8846
 E: sbl@fh-joanneum.at
 www.fh-joanneum.at/sbl

Alle Details zu den Zugangsvoraussetzungen 
finden Sie auf den jeweiligen Studiengangs-
seiten unter www.fh-joanneum.at/studium
Bewerber:innen mit nicht-deutscher 

Muttersprache

Alle Bewerber:innen aus dem In- und Ausland 
haben die gleiche Chance auf einen Studienplatz 
an der FH JOANNEUM. Zusätzlich zu einer der 
bereits genannten Zugangsvoraussetzungen 
sind für ein Studium mit deutscher bzw. deut-
scher und englischer Unterrichts sprache jedoch 
ausreichende Kenntnisse der deutschen bzw. 
deutschen und englischen Sprache nachzu-
weisen. Der Nachweis muss mindestens dem 
Niveau B2, bei einzelnen Studiengängen C1 oder 
C2, entsprechen (z. B. ÖSD, Goethe-Zertifikat, 
TELC- oder TOEFL- Zertifikat oder geeigneter 
Schulabschluss). 

Nähere Informationen dazu finden Sie auf den 
jeweiligen Studiengangsseiten unter 
www.fh-joanneum.at/studium

Tipp: Unser Studienfinder unterstützt Sie bei der 
Wahl Ihres Bachelorstudiums und zeigt Ihnen  
verschiedene Studienmöglichkeiten auf.
www.fh-joanneum.at/studienfinder

03 ONLINEBEWERBUNG

Sie können sich pro Termin nur für einen 
 Studiengang bewerben. 

Registrieren und bewerben können Sie sich 
 online unter
www.fh-joanneum.at/onlinebewerbung

Eine Onlinebewerbung besteht aus folgenden 
digitalen Unterlagen:

 Motivationsschreiben. Führen Sie Motive 
und Gründe für Ihren Studienwunsch sowie 
Ihre Erfahrungen im jeweiligen Bereich an.

 Lebenslauf. Bitte vergessen Sie nicht, even-
tuelle einschlägige Zusatzqualifikationen 
anzuführen und nachzuweisen.

 Nachweis der allgemeinen Hochschulreife 
(Reifeprüfungszeugnis, Zeugnis über die 
Berufsreifeprüfung, Nachweis der Studien-
berechtigung oder gleichwertiges auslän-
disches Zeugnis). Dies kann bis zum Studi-
enbeginn nachgereicht werden, sofern noch 
nicht vorhanden.

 Abschlussklassenzeugnis. Dies kann bis 
zum Studienbeginn nachgereicht werden, 
sofern noch nicht vorhanden.

 Reisepass oder Staatsbürgerschaftsnach-
weis.

 Sammlung von  Arbeits proben (Mappe, 
Portfolio), falls Sie sich für einen der gestal-
terischen Studien gänge „Informationsde-
sign“ oder „Indus trial  Design“ bewerben. 
Informationen finden Sie unter „Arbeitspro-
ben.“

 Bewerber:innen für die Bachelorstudien-
gänge mit deutscher und englischer Unter-
richtssprache müssen über ausreichende 
Kenntnisse der englischen Sprache verfü-
gen. Der Nachweis muss mindestens dem 
Niveau B2 entsprechen (z. B. geeigneter 
Schulabschluss – Matura –, TELC- oder TO-
EFL-Zertifikat, Cambridge Certificate oder 
IELTS-Zertifikat).

Zusätzliche Bewerbungsunterlagen 
für reguläre internationale Studierende

 Sämtliche Beglaubigungen und Über-
setzungen der Dokumente sind mit der 
 Onlinebewerbung einzureichen und können 
nicht nachgereicht werden. Abhängig vom 
Ausstellungsland der Urkunden sind die Be-
glaubigungs- und Übersetzungsrichtlinien 
zu beachten:

 www.fh-joanneum.at/guidelines

 Bewerber:innen nicht-deutscher Mut-
tersprache müssen einen Nachweis über 
ausreichende Kenntnisse der deutschen 
bzw. deutschen und englischen Spra-
che erbringen. Der Nachweis muss min-
destens dem Niveau B2, bei einzelnen 
Studiengängen C1 oder C2, entsprechen    
(z. B. ÖSD, Goethe-Zertifikat, TELC- oder 
TOEFL-Zertifikat oder geeigneter Schulab-
schluss). Nähere Informationen dazu finden 
Sie auf den jeweiligen Studiengangsseiten 
unter 

 www.fh-joanneum.at/studium

Bei allen Bachelorstudiengängen sind das 
 Motivationsschreiben und der Lebenslauf in 
der jeweiligen Unterrichtssprache einzureichen. 
Alle übrigen Bewerbungsunterlagen (Ausnah-
me: Originaldokumente in Kopie) können so-
wohl in englischer als auch in deutscher Sprache 
eingereicht werden.
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Arbeitsproben

Die Mappe für „Industrial Design“
Das Portfolio in PDF-Form (maximal 20 MB) 
soll eine repräsentative Anzahl – rund 30 – an 
selbstständig angefertigten Arbeiten enthalten, 
mit denen Sie vor allem Ihre gestalterischen In-
teressen und Begabungen nachweisen können, 
zum Beispiel Zeichnungen, grafische Arbeiten, 
Malereien und dergleichen. Zusätzlich können 
Sie fotografische Arbeiten einreichen sowie Ent-
würfe, die sich auf Industriedesign beziehen. 
Dreidimensionale Arbeiten können Sie nur in 
Form von Fotos einreichen.

Folgende Unterlagen sind der Mappe in PDF-
Form beizufügen (bitte Reihenfolge beachten):

 eine Liste der Arbeiten mit Titel, Entste-
hungsjahr und Quellenhinweis (Schule, Stu-
dium, Beruf, Freizeit).

 eine schriftliche Erklärung, dass die Arbeiten 
selbstständig angefertigt und sie Ihr geisti-
ges Eigentum sind.

Bitte reichen Sie die Mappe mit Arbeitsproben 
in PDF-Form (maximal 20 MB) bei Ihrer Online-
bewerbung ein.

Die Mappe für „Informationsdesign“
Die Mappe in PDF-Form (maximal 10 MB) soll 
eine repräsentative Anzahl – maximal aber 30 
– an selbstständig angefertigten Arbeiten ent-
halten, mit denen Sie vor allem Ihre gestalte-
rischen Interessen und Begabungen nachwei-
sen können: zum Beispiel digitale und analoge 
Zeichnungen und grafische Arbeiten, Kollagen, 
Malereien sowie Fotografien. Sie können auch 
3D-Arbeiten und Screenshots von Animationen 
und Filmen in die Mappe aufnehmen. Teamar-
beiten sind nicht zulässig.

Folgende Unterlagen sind der Mappe in PDF-
Form beizufügen (bitte Reihenfolge beachten):

 eine Liste der Arbeiten mit Titel, Entste-
hungsjahr und Quellenhinweis (Schule, 
 Studium, Beruf, Freizeit).

 eine schriftliche Erklärung, dass die Arbeiten 
selbstständig angefertigt sind und sie Ihr 
geistiges Eigentum sind.

Bitte reichen Sie die Mappe mit Arbeitsproben 
in PDF-Form (maximal 10 MB) bei Ihrer Online-
bewerbung ein.

Hinweis!
Achten Sie darauf, dass Ihre Unterlagen voll-
ständig sind, bevor Sie diese hochladen und 
absenden. Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Staatsbürgerschaftsnachweis oder Kopie des 
Reisepasses sowie die Mappe bei gestalteri-
schen Studiengängen müssen bis zum jewei-
ligen Ende der Bewerbungsfrist eingereicht 
werden. Nur so kann Ihre Bewerbung für das 
Aufnahmeverfahren berücksichtigt werden. Alle 
anderen Dokumente können nachgereicht wer-
den. Die genauen Fristen dafür sind in Ihrem FH-
Account unter Onlinebewerbung sichtbar.

Nach Einlangen Ihrer Bewerbung erhalten Sie 
eine Bestätigung sowie weitere Informationen 
per E-Mail.

04 AUFNAHMEVERFAHREN

Bewerber:innen, die die formalen Vorausset-
zungen erfüllen, werden zum Aufnahmever-
fahren eingeladen. Dieses besteht bei allen 
Studiengängen aus einem persönlichen Ge-
spräch. Einige Studiengänge führen zudem ei-
nen  Onlinetest und / oder einen spezifischen 
Eignungstest durch.
 
Alle Informationen zum Aufnahmeverfahren fin-
den Sie auf den jeweiligen Studiengangsseiten 
unter www.fh-joanneum.at/studium

Gespräch

Das Gespräch soll uns Auskunft über die Mo-
tivation sowie über Eignung und Begabung für 
das gewählte Studium und den Beruf geben. Wir 
lernen Sie persönlich kennen und können so ei-
nen Eindruck von Ihrer Persönlichkeit gewinnen. 
Sie führen das Gespräch mit der Aufnahmekom-
mission des Studiengangs.

Erweitertes Gespräch

Diätologie
Bewerber:innen haben fundierte Kenntnisse 
und Fertigkeiten im Kochen nachzuweisen.  Die-
se werden im Rahmen des Aufnahmegesprächs 
abgefragt.

Journalismus und Public Relations (PR)
Beim Gespräch werden neben der persönli-
chen Vorstellung auch Szenarien aus Journa-
lismus und PR verbal eingespielt, die von den 
Bewerber:innen spontan bearbeitet werden 
müssen.

TIPP: Das Aufnahmegespräch ist Ihre Chance, 
sich zu präsentieren. Nutzen Sie diese Möglich-
keit und zeigen Sie, warum genau Sie einen Stu-
dienplatz bekommen sollten. Die Lehrenden der 
FH JOANNEUM wollen erfahren, wer Sie sind 
und ob das Studium zu Ihnen passt. 

Überzeugen Sie sie durch Ihren Lebenslauf, Ihr 
Interesse an den Studieninhalten und Ihre Per-
sönlichkeit. Dass Sie aufgeregt sind, ist klar. 
Aber das Gespräch ist keine Prüfung! Seien Sie 
ehrlich und verstellen Sie sich nicht.

Onlinetest

Der Onlinetest soll die Eignung und Bega-
bung der Bewerber:innen aufzeigen. Dieser 
hilft uns beim Auswahlverfahren, Sie mit den 
Mitbewerber:innen zu vergleichen und zu se-
hen, auf welche Art und Weise Sie Ihre Aufga-
ben gelöst haben.

TIPP: Lesen Sie sich den Demotest auf den je-
weiligen Studiengangsseiten aufmerksam durch 
und lösen Sie die Beispielaufgaben. So können 
Sie sich auf die Aufgaben und Fragen einstellen.

Spezifische Eignungstests

Zusätzlich müssen Sie bei einzelnen Studien-
gängen im Zuge des Aufnahmeverfahrens nach-
folgend angeführte spezifische Eignungstests 
absolvieren.

Industrial Design
Die Bewerber:innen bearbeiten vorgegebene 
Themen aus den Bereichen Kreativität, räum-
liches Denken, konstruktives Verständnis und 
Darstellung. Integriert in die Klausur ist auch ein 
Gespräch mit den Bewerber:innenn.

Informationsdesign
Die Bewerber:innen bearbeiten vorgegebene 
Themen aus den Bereichen Kreativität, visuelle 
Kommunikation, Neue Medien, Kunst und Kul-
tur.

Logopädie
Nach dem schriftlichen Onlinetest werden die 
bestgereihten Bewerber:innen zu einem berufs-
spezifischen Eignungstest eingeladen, in dem 
eine logopädische, phoniatrische und audiologi-
sche Untersuchung durchgeführt wird.
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Physiotherapie
Im zweiten Teil des Aufnahmeverfahrens weisen 
die Bewerber:innen, die beim Onlinetest weiter-
gekommen sind, ihre berufsspezifische Eignung 
nach. Dabei werden die Voraussetzungen und 
Fähigkeiten abgefragt, die Sie für den Beruf als 
Physiotherapeut:in mitbringen sollten. Dazu ge-
hören: Eigen- und Fremdwahrnehmungsfähig-
keit, Koordinations- und Stabilisationsfähigkeit 
der eigenen Person, Reaktionsvermögen, Kör-
pergefühl, kinästhetische Anleitungsfähigkeit 
/ Fazilitationsgeschick, Beobachtungsgabe und 
visuelles Analysegeschick.

Für die Studiengänge „Biomedizinische Ana-
lytik“, „Diätologie“, „Ergotherapie“, „Gesund-
heits- und Krankenpflege“, „Hebammen“, 
„Logopädie“, „Physiotherapie“ und „Radiologie-
technologie“ ist für die Aufnahme zu beachten:

 Nach erfolgter Aufnahme ist das Erbringen 
eines ärztlichen Attests mit vordefinierten 
Positionen erforderlich.

 Die Entscheidung über Ihre Aufnahme bei 
Vorliegen einer schwerwiegenden gesund-
heitlichen Beeinträchtigung liegt bei der je-
weiligen Studiengangsleitung.

 Ebenfalls verpflichtend ist im Falle Ihrer Auf-
nahme der Nachweis für vorgeschriebene 
Impfungen. 

Nähere Informationen dazu finden Sie auf den 
jeweiligen Studiengangsseiten unter 
www.fh-joanneum.at/studium

Nach dem Aufnahmeverfahren

Jeder Teil des Aufnahmeverfahrens wird einzeln 
ausgewertet. Ihr Gesamtergebnis bestimmt, ob 
Sie als Studierende:r aufgenommen werden. 
Ihr Abschlussklassenzeugnis, die Form Ihrer 
Bewerbung und berufliche Erfahrungen, die Sie 
vielleicht schon gemacht haben, zählen zum Teil 
ebenso. Sie können Ihnen ein kleines Zusatzplus 
bei der Gesamtbewertung verschaffen.

05 ERGEBNIS

Das endgültige Ergebnis liegt innerhalb kurzer 
Zeit nach dem Aufnahmeverfahren vor. Sie wer-
den schriftlich über den Ausgang verständigt 
und erfahren, ob Sie aufgenommen sind oder 
nicht, oder ob Sie sich auf der Warteliste befin-
den.

Erneute Bewerbung

Bewerber:innen, die keine Zusage (Absage oder 
Platz auf der Warteliste) bekommen haben, kön-
nen sich beim nächstmöglichen Termin für einen 
anderen Studiengang bewerben. Der Platz auf 
der Warteliste bleibt aufrecht.

Für denselben Studiengang können Sie sich im 
nächsten Studienjahr erneut bewerben.

06 IMMATRIKULATION

Nach der Studienplatzzusage buchen Sie ei-
nen Termin für die Immatrikulation an Ihrem 
Studienstandort. Studierende der Standorte 
Bad Gleichenberg und Kapfenberg können die 
Immatrikulation alternativ am Standort Graz 
durchführen. Und so läuft es ab:

 Bringen Sie geforderte Dokumente zur 
Immatrikulation mit.

 Unterschreiben Sie Ihren Studienvertrag.
 Zahlen Sie den ÖH-Beitrag nach der Immat-

rikulation. 
 Sie erhalten nach eingelangter Zahlung des 

ÖH-Beitrags einen PIN-Code zur Aktivierung 
Ihres Studierendenaccounts per E-Mail. 

 Laden Sie ein Portraitfoto in JOANNEUM | 
online unter „Meine Bewerbung“ hoch. 

 Holen Sie Ihren Studierendenausweis am 
Studienstandort Graz frühestens zwei Wo-
chen vor Studienbeginn im Study Center ab.

 An den Standorten Kapfenberg und Bad 
Gleichenberg bekommen Sie Ihren Studie-
rendenausweis zu Studienbeginn von Ihrem 
Studiengang.

Sie erhalten ausführliche Informationen zur Im-
matrikulation mit der Studienplatzzusage. Soll-
ten Sie Ihren gebuchten Termin nicht wahrneh-
men können, kontaktieren Sie uns bitte unter  
immatrikulation@fh-joanneum.at

STUDIENBEITRÄGE

Für Studienbeginner:innen aus der EU, EWR und 
der Schweiz fallen keine Studienbeiträge an.  
Für eine ordnungsgemäße Inskription muss der 
ÖH-Beitrag (derzeit 22,70 Euro) pro Semester 
eingehoben werden.

Für Studierende aus Drittstaaten fällt ein Kos-
tenbeitrag von 727 Euro pro Semester an. 
Im Falle einer Studienplatzzusage müssen 
Studienbeginner:innen aus Drittstaaten diesen 
Kostenbeitrag für die ersten beiden Semester 
(1.454 Euro) vorab an die FH JOANNEUM über-
weisen. 

Informationen über die Einhebung und Rücker-
stattung sowie den Erlass des Kostenbeitrages 
für Studierende aus Drittstaaten finden Sie  auf 
den jeweiligen Studiengangsseiten unter 
www.fh-joanneum.at/studium
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ANERKENNUNG / QUEREINSTIEG / UMSTIEG

Nach Überprüfung durch die Studiengangs-
leitung besteht die Möglichkeit, dass fachein-
schlägige Vorbildungen von Bewerber:innenn 
anerkannt werden.

Spezielle Modelle

Elektronik und Computer Engineering  
(Vollzeit)
Für Absolvent:innen einer facheinschlägigen 
HTL besteht die Möglichkeit, in das zwei-
te Semester einzusteigen. Damit können Sie 
 beispielsweise direkt nach dem Präsenz- oder 
Zivildienst Ihr Studium aufnehmen. Informieren 
Sie sich über die Details. Wir beraten Sie gerne.
 
FH-Prof. Priv.-Doz. DI Dr. Christian Vogel
E: christian.vogel@fh-joanneum.at

Energie-, Mobilitäts-  und Umwelt management 
(Vollzeit)
Zivil- und Präsenzdiener:innen haben bei aus-
reichender Qualifikation, in Absprache mit der 
Studiengangsleitung, die Möglichkeit, nach 
Abschluss des Zivil- oder Präsenzdienstes in 
das zweite Semester des Studiums einzustei-
gen. Für Absolvent:innen einer HAK, HTL oder 
sonstigen facheinschlägigen Ausbildung ist es 
möglich, sich mehrere Lehrveranstaltungen des 
ersten bzw. zweiten Semesters anrechnen zu 
lassen.
 
DI Dr. Uwe Trattnig
E: uwe.trattnig@fh-joanneum.at

Fahrzeugtechnik / Automotive Engineering 
(Vollzeit)
Absolvent:innen einer facheinschlägigen HTL 
mit sehr gutem Abschluss wird nach individuel-
ler Überprüfung durch die Studiengangsleitung 
ein Einstieg ins zweite Semester ermöglicht.
 
FH-Prof. DI Dr. Kurt Steiner
E: kurt.steiner@fh-joanneum.at

Gesundheitsinformatik / eHealth
(Vollzeit)
Für Absolvent:innen einer facheinschlägigen 
HTL besteht die Möglichkeit, in das zweite 
Semester einzusteigen. Damit können Sie bei-
spielsweise direkt nach dem Präsenz- oder Zi-
vildienst Ihr Studium aufnehmen. Informieren 
Sie sich über die Details. Wir beraten Sie gerne.
 
DI Dr. Robert Mischak, MPH
robert.mischak@fh-joanneum.at

Gesundheitsmanagement im Tourismus 
(Vollzeit)
Für Absolvent:innen eines Tourismuskollegs ist 
unter Erfüllung spezieller Kriterien der Einstieg 
ins dritte  Semes ter möglich.
 
Dr. Eva Maria Adamer-König
E: eva.adamer-koenig@fh-joanneum.at

Industrial Management  
(Vollzeit und berufsbegleitend)
Zivil- und Präsenzdiener:innen haben die Mög-
lichkeit, ohne Zeitverlust mit dem berufsbeglei-
tenden Studium „ Industrial Management“ zu 
beginnen und nach Abschluss des Zivil- oder 
Präsenzdienstes das Vollzeitstudium aufzuneh-
men. Für Absolvent:innen einer facheinschlägi-
gen BHS ist es möglich, sich einzelne Lehrver-
anstaltungen im ersten bzw. zweiten Semester 
anrechnen zu lassen.

FH-Prof. Mag. Dr. Martin Tschandl
E:  iwi@fh-joanneum.at

Industrielle Mechatronik (dual)
Für Absolvent:innen einer facheinschlägigen 
HTL besteht die Möglichkeit, in das zweite 
Semester einzusteigen. Damit können Sie bei-
spielsweise direkt nach dem Präsenz- oder Zi-
vildienst Ihr Studium aufnehmen. Informieren 
Sie sich über die Details. Wir beraten Sie gerne.
 
Mag. Dr. Wolfgang Belitsch
E:  wolfgang.belitsch@fh-joanneum.at

Luftfahrt / Aviation (Vollzeit)
Für Absolvent:innen einer facheinschlägigen 
HTL besteht die Möglichkeit, sich nach indivi-
dueller Überprüfung einzelne Lehrveranstaltun-
gen des Moduls Luftfahrt-Grundlagen anrech-
nen zu lassen.
 
DI Dr.-Ing. Holger Friehmelt
E: holger.friehmelt@fh-joanneum.at

Mobile Software Development (dual)
Der Quereinstieg in das zweite Semester, in Ein-
zelfällen auch in das dritte Semester, ist mög-
lich für Studierende von universitären Informa-
tikstudien (z. B. der TU Graz). Es werden auch 
einzelne positiv absolvierte Lehrveranstaltun-
gen im laufenden Semester angerechnet.
  
FH-Prof. DI Dr. Elmar Krainz
E: elmar.krainz@fh-joanneum.at

Produktionstechnik und Organisation (dual)
Absolvent:innen einer facheinschlägigen HTL 
mit sehr gutem Abschluss wird nach individuel-
ler Überprüfung durch die Studiengangsleitung 
ein Einstieg ins zweite Semester ermöglicht.
 
FH-Prof. DI Dr. Georg Wagner
E: georg.wagner@fh-joanneum.at

Software Design & Cloud Computing 
(Vollzeit und berufsbegleitend)
Der Quereinstieg in das zweite Semester, in Ein-
zelfällen auch in das dritte Semester, ist möglich 
für Absolvent:innen einer HTL der Fachrichtun-
gen Informatik, Elektro- und Nachrichtentech-
nik, Informationstechnik oder von HTL-Kollegs, 
Fachrichtung Betriebsinformatik.

Sie können auch nach Abschluss Ihres  Zivil- 
oder Präsenzdienstes in das zweite Semester 
einsteigen und die fehlenden Prüfungen inner-
halb eines Semesters ablegen. Für  Zivil- und 
Präsenzdiener:innen besteht zudem die Mög-
lichkeit, mit der berufsbegleitenden Varian-
te des Bachelorstudiums „Software Design & 
Cloud Computing“ im ersten und / oder zweiten 
Semester parallel zu beginnen und nach Ab-
schluss des Zivil- oder Präsenzdienstes in das 
Vollzeitstudium umzusteigen.
 
FH-Prof. DI Dr. Elmar Krainz
E: elmar.krainz@fh-joanneum.at
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BEWERBUNG UND AUFNAHMEVERFAHREN / BACHELORSTUDIEN BEWERBUNG UND AUFNAHMEVERFAHREN / BACHELORSTUDIEN

VZ = Vollzeit, BB = Berufsbegleitend

OPEN HOUSE

FH JOANNEUM Bad Gleichenberg
Freitag, 15. März 2024
09:00 – 17:00 Uhr

FH JOANNEUM Kapfenberg
Freitag, 15. März 2024
09:00 – 17:00 Uhr

FH JOANNEUM Graz
Samstag, 16. März 2024
09:00 – 14:00 Uhr

Virtuelle Infotalks
Montag, 04. Dezember 2023
Donnerstag, 20. Juni 2024

BeSt Wien
07. bis 10. März 2024

Lange Nacht der Forschung

Freitag, 24. Mai 2024

Infos unter www.fh-joanneum.at

Studienberatung

Sie wollen sich über das vielfältige Studienan-
gebot der FH JOANNEUM informieren und/oder 
die richtige Studienwahl treffen? Unser Team 
freut sich auf persönliche Gespräche vor Ort 
oder via MS Teams und Chat mit Studieninter-
essierten.
www.fh-joanneum.at/studienberatung

Hinweis für Berwerber:innen 
mit Behinderung

Die FH JOANNEUM ist bemüht, Bewerber:innenn 
mit Behinderung(en) entgegenzukommen. Be-
sondere Bedingungen, die sich dadurch für das 
Aufnahmeverfahren ergeben, sind im Voraus 
mit der Stelle für Gleichbehandlung und Viel-
falt abzuklären. Wir bitten um eine zeitgerechte 
Kontaktaufnahme.
E: diversity@fh-joanneum.at
www.fh-joanneum.at/gleichbehandlung

STUDY WITH PURPOSE





07 BACHELORSTUDIENGÄNGE
Akademischer 

Grad
Organisations-

form
Unterrichts-

sprache
Standort

ANGEWANDTE INFORMATIK / APPLIED COMPUTER SCIENCES

Gesundheitsinformatik / eHealth BSc  DE Graz

Mobile Software Development BSc DE
Graz / 

Kapfenberg

Software Design & Cloud Computing BSc  DE Kapfenberg

Software Design & Cloud Computing BSc DE Kapfenberg

Wirtschaftsinformatik BSc  DE Graz

BAUEN, ENERGIE & GESELLSCHAFT / BUILDING, ENERGY & SOCIETY

Bauplanung und Bauwirtschaft BSc  DE Graz

Energie-, Mobilitäts- und Umweltmanagement BSc  DE Kapfenberg

Soziale Arbeit BA  DE Graz

ENGINEERING

Elektronik und Computer Engineering BSc  DE Graz

Fahrzeugtechnik / Automotive Engineering BSc  DE Graz

Industrielle Mechatronik BSc DE Kapfenberg

Luftfahrt / Aviation BSc  DE Graz

Nachhaltiges Lebensmittelmanagement BSc  DE Graz

Produktionstechnik und Organisation BSc DE Graz

GESUNDHEITSSTUDIEN / HEALTH STUDIES

Biomedizinische Analytik BSc  DE Graz

Diätologie BSc  DE Bad Gleichenberg

Ergotherapie BSc  DE Bad Gleichenberg

Gesundheits- und Krankenpflege BSc  DE Graz

Hebammen BSc  DE Graz

Logopädie BSc  DE Graz

Physiotherapie BSc  DE Graz

Radiologietechnologie BSc  DE Graz

MANAGEMENT

Bank- und Versicherungswirtschaft BA DE Graz

Gesundheits- und Tourismusmanagement BA  DE Bad Gleichenberg

Industrial Management BSc  DE Kapfenberg

Industrial Management BSc DE Kapfenberg

Internationales Management BA  DE / EN Graz

MEDIEN & DESIGN / MEDIA & DESIGN

Industrial Design BA  DE Graz

Informationsdesign BA  DE Graz

Journalismus und Public Relations (PR) BA  DE Graz
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BA = Bachelor of Arts, BSc = Bachelor of Science,  Vollzeit   Berufsbegleitend    Dual, DE = Deutsch, EN = Englisch

FH JOANNEUM GRAZ, KAPFENBERG, BAD GLEICHENBERG
www.fh-joanneum.at, www.facebook.com/fhjoanneum, www.instagram.com/fh_joanneum • Stand: Oktober 2023, vorbehaltlich von Änderungen 
sowie Satz- und Druckfehlern


